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euerzeit
(Den lieben Stadtleuten gewidmet)

6r hommt tn Knicherbocherrjofc
Und rtrcift öle Ärmel hoch.
Sonft lag er gern im roeidjen Moofe,
Heut fpannt er fidi ine harte Joch.

Warum nicht einmal anöers bummeln,
Zum Bauer ftatt ins Reftaurant,
Mit HeuerroerKzeug fich zu tummeln
Statt mit öem Koöah in öer Hanö?

Sinö erft öie -Fuöer in öen Dielen,
Schmeckt fo ein Znüni ganz famoe,
Unö an öen Blafen, an öen Schmielen

Sieht jeöer: heut mar erroae loe.

Unö roenn öae letzte Bähnlein rattert
Zurück, zur Staöt, zeigt er öaheim,
Wae er beim Heuen fich ergattert:
6in Dutienö Gier insgeheim.

Dae nenn' ich ehrlich Punkte fchinöen
Unö roohl Deröiente Hamfterei,
Ihm follt ihr nicht öae Maul oerbinöen,
Profit zu feinem Spiegelei! Im bernischen Seeland, Juni 1942 E. W. J.

Zur Beherzigung

Noth und Gefahr erzeugen das Höchste in

einem Volke, das dazu noch fähig ist. Ein

solches muß die Freiheit von Zeit zu Zeit immer

wieder verdienen, und der Werth des einfachen

edlen Muthes, auf dem der allgemeine Zustand

der Dinge beruht, muß, wenn sich nicht Alles

verwirren und auflösen soll, wieder einmal

öffentlich zu Tage treten.
Johannes von Müller.

Seine Sorgen
Bei einem Sommeraufenthalt in den

Bergen trafen wir einen Ziegenhirten-
bub, der mit nachdenklicher Miene unter

einer Lärche sah.
«Hescht du au Sorge?» sprach ihn

eines von uns an.
«Jo jo», erwiderte der Sohn der

Berge, «me hät syni Sorge im Summer

donnerets un im Winter mueh
i i d'Schuel!» A.B.

Auskunft
«Erlaubed Sie, was isch das für e

Musig, wo da schpielt?»
«Das isch eusi Fäschtmusig vom

Musigfäscht!» Zi.

ZURICH
an der ßahtihoibrücke

Wollen auch Sie es entdecken.
Wie fein uns're Spezialitäten schmecken

Wäme skh die ganz Wuche dur agschfrängt
hät uf em Büro,

freut me sich uf d'Erholig am Sunntigl

Berechtigte Frage
Ein Füsel zum Chuchitiger: «Wa gits

hüt z'Mittag?» «Forellen bleu, Güggeli
am Schpieh und gschwungene Nidel
mit Erdbeertörtli.» «Und wa gits für die
andere?» «Für weli andere?» «He, für
die, wo da nöd möged?» -x_

Sandeman
das beste und feinste,
was es in Port- u. Sherrywein

überhaupt gibt.

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau Bern

Lieber Nebelspalter!
Noh ein vom Hiisler.

In-ere so-n-e gscheite Stadt, wie

z'Basel, isch schynb'r d'r jung Hiisler

sogar uffg'falle, emmel sy liäbi Mamme

hett 'n emole miesse frooge: «Sag An-

drees, bisch denn Du so feerterlig

gscheit, wie d'Lyt dien?»
«Kai Schpur, Mamme, numme sinn

die andere so feerterligi Dibel .»
scheho

's chunnt bald sowyt!
Um ein Pfund Schweinefleisch kaufen

zu können, muh man Schwein haben!

Pizzicato

Chindermüüli
«Hansli, was macht au di Muetter a

de fleischlose Täg z'Mittag?»
«Sie bschlüht d'Wohnigstür!» Zu,

Der solide Papa
Zu Mamis Geburtstag holt der Pappi

eine feine, alte Flasche aus dem Keller,

laut Etikette 1890er. Während des

Essens sagt der Fritzli nachdenklich: «Dafj

de Pape die Flasche soo lang hält

chönne b'halte!» s,ra-
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Riesling Gout du Conseil"

Ein Herrenlroplen ein Ralsherren-

Iropfenl Es ist ein Wein, der
herausfordernd in die Nase steigt und der voll

Andachl und Einfühlung getrunken sein

Berger & Co., Weingrorjhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514
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euerieit
tven lieben ^tscltlouten piewicimet)

t?r kommt in Knickerbockerhole
Und streikt die Ärmel hoch.
8onlt lag er gern im weichen iVioole,
l-jeut spannt er lich ins harte ^och.

Warum nicht einmal anders bummeln,
lum kauer statt ins keltaurant,
/Viit I-keuerwerkieug sich ?u tummeln
Statt mit dem Kodak in der l-landl

Sind erlt die 5uder in den vielen,
Schmeckt so ein lnüni gan? famos,
Und an den klolen, an den Schwielen
Sieht jeder: heut war etwas los.

Und wenn das letzte Kähnlein rattert
lurück iür Stadt, ?eigt er daheim,
Was er beim lkeuen lich ergattert:
«An Duzend «-ier insgeheim.

Das nenn' ich ehrlich Punkte schinden
Und wohl verdiente l-lamlterei,
Ihm sollt ihr nicht das iViaul verbinden,
prolit ?u keinem Spiegelei! Im berniscken 8eelsn6, luni 1942 L. V. I.

^totti Uiill kstaiir erzeugen oss llöcnsto in

einem Volks, clss cis?u nocli lskig ist. kün soi-

ciiss muk ciis ssreilieit von leit 7u ?sit immer

wiscisr vsrciisnsn, unci cisr Wsrtii ciss sintaciisn

scilsn iViutlies, sut cism cier siigsmsins lustsnci
cisr Dings tisrukt. mulZ, wsnn sicli niciit Alles

verwirren uncl auflösen so», wiscisr oinmsi

öttentiiel, ?u Isgs treten.
toksnnsz von liliiller.

Zsins Lorgsn
ksi sir>sm 8c»mmsrsutsntbsit iri clsri

ksrgsn trslsn wir sinsn lisgsnbirtsn-
izulz, cisr mit nscbcisniciicbsr /Vtisris un-
tsr sirisr i.srcbs ssk).

«t-iszcbt ciu su 8orgs?» zprscb iiiri
sinsz vc»r> unz sn.

«^c> jc»>, srwicisrts cisr Zarin cisr
ösrgs, «ms bst 8>/ni 8c»rgs im 8um-
msr cionnsrstz un im Wintsr muss;
i i ci'8cbusi!» ^- 0.

Auskunft
«^risulzsci Zis, wsz izcb cisz lür s

//uzig, wc> cis zcbvisit?»
«vsz izcb suzi l^s'zcbtmuzig vc»m

/V^uziglszcbt!» ^i.

Wc>II«n aucn 51« «» «nlci«cli»n,
WI« k«in un»>« 5p«i!aiIIZt«n iciim»cil«n1

Wsms sick clis gsn^ Wuclis ciur sgsclitrsngt
lisi uk sm IZürc»,

trsui ms sicli ut ci'lürliolig sm 5unnticzl

Vst-sclitigts i^rsge
ciin l^üzsl ?um Lbucbitigsr: «Ws gitz

büt ?'/Vi!ttsg?» «l^orsllsn lzisu, Oüggsl!
sm Zcbpisk) unci gzcbwungsns t>iicisl

mit lircilzssrtörtii.» «Uncl ws gitz lür ciis
sncisrs?» «I^ür wsii snclsrs?» «tis, lür
ciis, wc> cis nöci mögsci?»

c^os iizssts unci lsinsts,
wcis S5 in Port- u. Lbsrrv-
wsin ülzsrliciurzt givt.

L^^DL^Ü^ ösrgsr 6, Cis., l.sngnsu. IZsfn

Cisksi- i^sbsIspÄltsk-!
I^iob sin vom I-Iiizlsr.

In-srs zo-n-s gzcbsits 8tscit, wie

-'kszsl, izcb zcb/nlz'r ci'r jung iiüzlsr

zogsr ullg'tslis, smmsi z/ iisbi /V>smms

bstt 'n smois miszss lroogs: «5sg /^n-

cirssz, Izizcb cisnn vu zo lssrtsrlig
gzcbsit, wis ci'l./t ciisn?»

«Ks! 8cbour, /V>smms, numms z!mi

ciis sncisrs zo lssrtsriigi vilzsl .»
scliölio

's cliuniit balci sows^t!

Um sin k'lunci Zcbwsinsllsizcli icsuisn

?u lcönnsn, muk; msn 8cbws!n nsberi!

?iüicslo

Lliiticlsl'müüli
«I-Isnzli, wsz mscbt su ci! /Vmsttsr s

cis llsizcblozo Isg ?'/vx!ttsg?»
«8!s lzzcbiük)t ci'Wobnigztür!» 7ü>

Osi- solicls l^spÄ

Iu /vismiz Sslzurtztsg liolt cisr l'svv!

sins tsins, slts l^Iszcbs suz cism Xsllsr,

Isut l^tiicstts 13?0sr. Wsbrsnci cisz ^s-

zsnz zsgt clsr 5rit?l! nscbcisnlciicii: «vsh

cis ?sos ciis ssiszcbs zoo Isng lisi!

cbönns lz'bslts!» 5»rs.

ll
ein Hsr?en^--plon -in K-Ilk-"-"'
i'-iplsni iii «In V/sin. clsr

>or6srncl in <ii» 1^-5- iisig« un<i <i" "»^

^nci-ckl un-I einlükiung g-irunk-n >°ln

vsrgsr «. cc... Wsingrohksricllung.
«.sngrisu (ösrn) l»l. 514
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